
Leena Ann-Britt von Kittlitz
Geburtsdatum: 05.09.1975
Adresse: 
Flottarvägen 27, 87371 Nyland, Schweden
E-post: fokusteilhabe@gmail.com

STATIONEN MEINER ARBEIT
07/2023 - 
Seit 15.07.2023 selbständig mit Fokus Teilhabe als 
Referentin in der Eingliederungshilfe für 
Deutschland
und seit 01.09.2023 Teilhabemanagerin für ältere Menschen und Menschen mit 
Behinderung bei der Stadt Härnösand, Västernorrland, Schweden

12/2018 – 03/2023 
Kommunalverband für Jugend und Soziales, Stuttgart 
Referentin Teilhabemanagement und Eingliederungshilfe beim Kommunalvernabd für 
Jugend und Soziales im Referat Teilhabe und Soziales, Baden-Württemberg, 
Deutschland

Beratung und Unterstützung der 44 Stadt- und Landkreise bei der Umsetzung des 
Bundesteilhabegesetzes (BTHG)/SGB IX für eine personzentrierte und ICF-orientierte 
Gesamt- und Teilhabeplanung:

• Planung, Organisation und Durchführung der Fortbildungsreihe Teilhabemanagement in 
Präsenz- und Online-Formaten, Aquise von externen ReferentInnen, Erstellung von 
Fortbildungsmaterialien und Fortbildungsbroschüre, Tagungsleitung und Referentin bei 
Fortblidungen und Fachtagen

• Erarbeitung von Handreichungen für die Stadt- und Landkreise wie die Orientierungshilfe 
Teilhabemanagement und diverse Arbeitshilfen zur Leichten Sprache

• Planung und Durschführung von Austauschmöglickeiten wie der landesweiten 
Austauschplattform Teilhabemanagement und der AG Teilhabemanagement für die 
Sachgebietsleitungen

11/2012– 11/2018
Kommunalverband für Jugend und Soziales, Stuttgart
Sozialberaterin beim Kommunalverband für Jugend und Soziales (KVJS) in der 
„Anlauf- und Beratungsstelle Heimerziehung in der Bundesrepublik Deutschland in 
den Jahren 1949-1975“ für Baden-Württemberg:

• psychosoziale Beratung und Unterstützung ehemaliger Heimkinder zu Leistungen des 
Fonds Heimerziehung und aktueller Bedarfslagen, telefonische und persönliche Beratung, 
Aufarbei tung der t raumat ischen Heimerfahrungen mi t Heimkindern und 
Einrichtungsträgern, Bedarfserfassung, Gewährung und Abrechnung der Hilfen 

• Vermittlung an weitere Dienste und Kooperationspartner
• Unterstützung bei der Bearbeitung der Heimerfahrungen mit gemeinsamem Aktenstudium 



und Einordnung in den historischen Kontext
• Vorbereitung einer landesweiten Schlussveranstaltung, Auswertung und Dokumentation 

der Erkenntnisse der Arbeit und Präsentation der Ergebnisse, u.a. beim Sozialausschuss 
des Landtags Baden-Württemberg

10/2008 – 01/2013
Evangelische Gesellschaft Stuttgart (Diakonie)

Bereichsleiterin Hilfen zur Erziehung (HzE) in der sozialräumlichen Kinder- und 
Jugendhilfe für die Stuttgarter Stadtteile Nord und Zuffenhausen, Rot und 
Zazenhausen

• Fach- und Führungsverantwortung für zwei ambulante HzE-Teams sowie zwei 
Wohngruppen für Jugendliche, eine davon mit einem innovativen Konzept für 
Mädchen mit hohem selbstgefährdendem Verhalten

• Personal-, Belegungsverantwortung, Konzeption, Evaluation, Umgang mit Krisen, 
methodische Weiterentwicklung, Zusammenarbeit mit vielen Kooperationspartnern 
im Stadtteil und darüber hinaus, Berichterstattung 

06/2001 – 10/2008
Evangelische Gesellschaft Stuttgart (Diakonie)
Sozialarbeiterin in der sozialräumlichen Kinder- und Jugendhilfe im stationären und 
ambulanten Bereich

• Hilfeplanung in enger Zusammenarbeit mit dem Jugendamt für die Sicherstellung des 
Kindeswohls, Arbeit in der Wohngruppe mit BezugsmitarbeiterIn-System, 
Ressourcenorietiertes und stadtteilorientiertes Arbeiten in enger Kooperation mit 
Eltern, Schulen, Gesundheitssystem, Jugendzentren, Schulsozialarbeit, Vereinen, 
Polizei, Kitas,…

• Ambulante Arbeit mit Familien und weiteren Akteuren 

12/1994 - 07/1995 Diakonie Schwäbisch-Hall Sonnenhof
Prakt ikum in einer besonderen Wohnform für Menschen mit hohem 
Unterstützungsbedarf, Begleitung der BewohnerInnen in all ihren Bedürfnissen im 
Alltag

Ausbildung
10/2015 - heute
Technische Universität Kaiserslautern, Tyskland

Masterstudiengang ”Nachhaltige Entwicklungszusammenarbeit
• Nachhaltigkeit gemäß den Nachhaltigkeitszielen der UN mit der Agenda 2023 und 

allen Bereichen die dies umfasst (Sozial, ökonomisch und ökologisch)
• Masterarbeit wird voraussichtlich im Frühjahr 2024 beendet sein

01/2014 - 06/2014
Högskolan Väst, Trollhättan, Schweden

Fernstudium Leiten in Führungspositionen, 7,5 Hochschulpunkte

Avslutningsarbete: Vidgade vyer: Utmaningar inom socialbranschen och vad den kan lära 



sig av andra yrkesgrupper beträffande ledarskap under stress

Abschlussarbeit: Erweiterter Blick: Herausforderungen der Sozialbranche und was diese von 
anderen Branchen lernen kann bzgl. Führen unter Stress

04/2006 - 07/2007

Fernuniversität Hagen 

Peace and Conflict Studies, Zweisemestriges Weiterbildungsstudium an der 
FernUniversität Hagen “Konflikt und Frieden” 
Thema der Abschlussarbeit: Analyse der Hintergründe palästinensischer Selbstmordattentate 
– eine friedenswissenschaftliche Perspektive Abschlussnote: sehr gut 

	 

10/1997 – 06/2001
Studium Soziale Arbeit an der Fachhochschule Esslingen - Hochschule für 
Sozialwesen

Praxissemester: Sozialpsychiatrischer Dienst Stuttgart und Ambulante Hilfen zur Erziehung 
in Stuttgart  

Abschluss als Diplom-Sozialarbeiterin (FH) mit der Note 1,4

1982 – 1997
Schulbesuch, Abschluss Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Wertheim/M., Allgemeine 
Hochschulreife Durchschnittsnote 1,9 

FORTBILDUNGEN
2022 Zertifizierung zur Trainerin  Kommunikationsinstruments „Teilhabekiste“ beim Institut 
Personenzentrierte Hilfen, Fulda

2013 Einjährige Ausbildung zur Traumaberaterin bei Michaela Huber

2010 Ausbildung zur zertifizierten Interkulturellen Trainerin bei IKUD- Seminare Göttingen

2002 Einjährige berufsbegleitende Fortbildung “Familien-Stabilisierungs-Progamm” mit 
Abschlusszertifikat

2001 bis heute: Mehrere Weiterbildungen im Rahmen meiner Arbeit zu vielen aktuellen und 
bereichsbezogenen Themen wie Leistungsrecht in der EGH, Persönliches Budget, 
Unterstützte Kommunikation, Schutzauftrag zur Sicherung des Kindeswohls, Sucht, 
psychische Erkrankungen, Trauma, Systemische Interaktionstherapie, etc.

Weitere Kenntnisse/Projekte

Sicherer Umgang mit den Programmen von Microsoft 365, Zoom, Datenbanken wie Dawei 
SP, Planung, Organisation und Durchführung von Online-Fortbildungen, Mac

Ehrenamtliche Tätigkeiten: Geschichtswerkstatt Filderstadt, Planung und erfolgreiche 
Umsetzung einer Gedenkstätte für Opfer des Nationalsozialismus im KZ-Außenlager und 
eines Bildungskonzeptes für die örtlichen Schulen, 
Industriemuseum Sandslån zur Geschichte der Flößerei 
Volontariat in der Gedenkstätte Yad Vashem in Israel sowie des Jaffa-Instituts, einer 
Freizeitbildungsstätte im Stadtteil Tel Aviv-Yaffo für arabische und jüdische Kinder (2006)



Computerkenntnisse
PC:
Microsoft Office, MS Teams, Outlook
Zoom, Mentimeter, Padlet, Taskcards,…
Verschiedene Datenbanken
DAWEI SP
Dokumentationssystem Life Care

Mac (Pages, Numbers, Open Office,…)

Sprachen
Deutsch - Muttersprache
Schwedisch - sehr gut
Englisch - gute Kenntnisse in Schrift und Wort
Hebräisch – Grundkenntnisse       Nyland, 2023-09-10


